


Unternehmenspolitik IMH-5.2

IMH-5.2 [Unternehmenspolitik].docx Rev. 2 Seite 2

selbst, wenn wir an den ökonomisch und technisch besten Lösungen für unsere Kunden arbeiten,

egal ob in der Fertigung, in der Kundenbetreuung oder anderen Bereichen des Unternehmens.

Um diesen eigenen Anspruch zu festigen, haben wir uns ein umfassendes Managementsystem

gegeben, welches sich, den Wünschen der Kunden und den Anforderungen der allgemeinen

Unternehmensumwelt folgend, ständig weiterentwickelt. Seit mehr als 30 Jahren verfügen wir über

ein zertifiziertes Managementsystem, das die Anforderungen des Qualitätsmanagements, der

Arbeitssicherheit sowie des Umwelt- und Arbeitsschutzes miteinander kombiniert und die

Erfordernisse der DIN EN ISO 9001 und 14001 vollumfänglich erfüllt.

Die POLYTRON Werte

Um unserem eigenen Anspruch gerecht zu werden und um uns einen Rahmen für unser tägliches

Handeln zu geben, haben wir einen eigenenWertekanon aufgestellt. Die darin festgehaltenenWerte

sind Grundlage unserer Planungen und Entscheidungen und haben natürlich auch Eingang in unser

umfassendes Managementsystem gefunden.

Unsere Werte fokussieren sich natürlich zunächst auf die Wünsche und Anforderungen unserer

Kunden. Denn der Erfolg des Unternehmens und die daraus erwachsenden Handlungsspielräume

sind insbesondere von der Zufriedenheit unserer Kunden abhängig (Kundenzufriedenheit). Und

selbstverständlich beabsichtigt unser Unternehmen, mit den Kunden langfristig Gewinne zu erzielen.

Zur Sicherstellung der Kundenzufriedenheit sind bei allen Aufgaben, Verfahren und Prozessen

Kosten und Nutzen gegeneinander abzuwägen, denn die Zufriedenheit der Kunden verlangt auch

wettbewerbsfähigen Preisen und nach entsprechend ökonomisch optimalen Verfahren und

Prozessen (Wirtschaftlichkeit).

Die Wirtschaftlichkeit dient aber weder ausschließlich der Kundenzufriedenheit noch ist sie ein

Selbstzweck. Wirtschaftlichkeit heißt in unserem Wertesystem gleichzeitig auch möglichst

nachhaltig zu wirtschaften (Nachhaltigkeit).

Nachhaltigkeit bezieht sich dabei nicht nur auf den Ressourcenverbrauch im engeren Sinne (z.B.

Rohstoffeinsatz) und das Energiemanagement, sondern auch auf unseren Umgang mit der Natur

und unserer lokalen Umgebung (Umweltmanagement) sowie auf unsere Einkaufs- und

Beschaffungsentscheidungen (Investitionsmanagement).

Nachhaltig soll ebenfalls unser Umgang miteinander sein. Dabei geht es nicht nur um die Gesundheit

jedes einzelnen und die Sicherheit am Arbeitsplatz (Sicherheit und Gesundheit), sondern auch um

unser gesellschaftliches Miteinander und um unsere Verantwortung

gegenüber den Institutionen unserer politisch-rechtlichen und sozio-

kulturellen Umwelt.

In diesem Zusammenhang fördern wir aller Kraft auch die Vielfalt in der

Gesellschaft (Diversity), da wir in unserer eigenen Gemeinschaft, in

unserem Unternehmen nicht nur die vielfältige, gesellschaftliche Realität

abbilden, sondern natürlich auch, weil wir die Potentiale, die sich aus einer

diversen Gesellschaft ergeben, umfänglich nutzen wollen.

Wir fördern gleichzeitig auch alle Bestrebungen, unser Umfeld,

unsere Region als Industrieregion zu erhalten und die Akzeptanz von

Industrie zu stärken (Industrieakzeptanz). Die Chancen unseres

eigenen Unternehmens basieren nicht zuletzt auch auf der starken Infrastruktur und dem guten

Bildungsstand unserer Region. Und diese wiederum wäre ohne den umfassenden




